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Rechtsformen-Vergleich Schweiz
Druckfertige Übersicht der Rechtsformen für Schweizer KMU mit Fundstellen in OR, ZGB, HRegV und DBG, die Alternativen zur GmbH & Co. KG, die häufigsten Irrtümer und ein Entscheidungsbogen zum Ankreuzen. Schweizer Recht, Stand Oktober 2026.
Anleitung
1	Übersicht lesen. Teil A zeigt alle Formen nebeneinander, Teil B die Regel zur GmbH & Co. KG und die zulässigen Wege, Teil C die Begriffe, die oft aus Deutschland übernommen werden.
2	Bogen ausfüllen. Kreuzen Sie in Teil D pro Frage an, was zutrifft. Notieren Sie in der Ergebnistabelle, welche Formen eine Frage ausschliesst. Die Ausschlussregeln stehen mit Fundstelle unter jeder Frage.
3	Entscheid festhalten. Tragen Sie die gewählte Form, die Begründung und die offenen Punkte ein. Die grau hinterlegten Felder in eckigen Klammern ersetzen Sie mit Suchen und Ersetzen (Ctrl+H).
4	Mit Fachleuten bestätigen. Firma und Anmeldung mit dem Handelsregisteramt, Steuern mit der Treuhänderin, AHV-Status mit der Ausgleichskasse. Teil E listet die nächsten Schritte.
Drei Grundsätze
Haftung zuerst. Ob jemand mit dem Privatvermögen haften darf, trennt die Formen in zwei Gruppen (Art. 552, 568, 594, 620, 772 OR).
Keine GmbH & Co. KG. Unbeschränkt haftende Gesellschafter einer Kommanditgesellschaft können nur natürliche Personen sein (Art. 594 Abs. 2 OR). Eine GmbH darf Kommanditärin sein.
Zweimal CHF 100'000, zwei Regeln. Handelsregister nach Umsatzerlös im letzten Geschäftsjahr (Art. 931 Abs. 1 OR), MWST nach Umsatz aus nicht ausgenommenen Leistungen im Jahr (Art. 10 Abs. 2 Bst. a MWSTG).
Inhalt der Vorlage
	Teil
	Inhalt

	Teil A
	Vergleichstabelle von sieben Rechtsformen sowie Stiftung und einfacher Gesellschaft, mit Fundstellen

	Teil B
	Warum es keine GmbH & Co. KG gibt: acht Konstruktionen, zulässig oder nicht

	Teil C
	Irrtümer und Begriffe aus Deutschland mit Schweizer Rechtslage

	Teil D
	Entscheidungsbogen mit acht Fragen zum Ankreuzen, Ergebnistabelle und Entscheid

	Teil E
	Nächste Schritte als Checkliste mit Datum und Visum



Zitiervorschlag: Redaktion Vortrieb (2026): Rechtsformen in der Schweiz: die sieben wichtigsten im Überblick, und warum es keine GmbH & Co. KG gibt. Vortrieb, https://www.vortrieb.ch/rechtsformen-schweiz-ueberblick/, Stand Oktober 2026. Für wissenschaftliche Arbeiten zusätzlich die Gesetzesartikel nach Fedlex zitieren.
Quellen (abgerufen 27.10.2026): Obligationenrecht (OR), SR 220, Stand 01.01.2026: https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/27/317_321_377/de; Zivilgesetzbuch (ZGB), SR 210, Stand 01.01.2026: https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/24/233_245_233/de; Handelsregisterverordnung (HRegV), SR 221.411, Stand 01.01.2025: https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2007/686/de; DBG, SR 642.11, Stand 01.01.2026: https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/1991/1184_1184_1184/de; MWSTG, SR 641.20, Stand 01.01.2025: https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2009/615/de; Fusionsgesetz (FusG), SR 221.301: https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2004/320/de; FINMA, Kommanditgesellschaften für kollektive Kapitalanlagen (Art. 98 KAG): https://www.finma.ch/de/bewilligung/asset-management/kommanditgesellschaften-f%C3%BCr-kollektive-kapitalanlagen/; ESTV/SSK, Die Besteuerung der juristischen Personen, Stand 01.01.2026: https://www.estv2.admin.ch/stp/ds/d-besteuerung-juristischen-personen-gesamter-text-de.pdf; Anleitung: https://www.vortrieb.ch/rechtsformen-schweiz-ueberblick/.
Ersetzt keine Beratung im Einzelfall. Massgebend sind die Gesetzestexte auf Fedlex in der jeweils geltenden Fassung. Stand Oktober 2026.
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TEIL A  |  VERGLEICH
Die Rechtsformen im Vergleich
	Rechtsform
	Wer gründet
	Mindestkapital
	Haftung für Schulden
	Handelsregister
	Juristische Person
	Steuerpflichtig (DBG)
	Fundstellen

	Einzelunternehmen
	1 natürliche Person
	keines
	Inhaber persönlich und unbeschränkt
	Pflicht ab CHF 100'000 Umsatzerlös im letzten Geschäftsjahr, sonst freiwillig
	nein
	Inhaber, Einkünfte aus selbständiger Erwerbstätigkeit
	Art. 931, 945 OR; Art. 2 Bst. a, 37 HRegV; Art. 18 Abs. 1 DBG

	Kollektivgesellschaft
	mindestens 2 natürliche Personen
	keines
	Gesellschafter solidarisch mit ganzem Vermögen; persönlich erst nach Auflösung, erfolgloser Betreibung oder eigenem Konkurs
	Pflicht; ohne kaufmännisches Gewerbe entsteht sie erst mit dem Eintrag
	nein; handelt unter ihrer Firma
	Gesellschafter anteilig
	Art. 552, 553, 562, 568 OR; Art. 10 Abs. 1 DBG

	Kommanditgesellschaft
	mindestens 2 Personen; unbeschränkt Haftende nur natürliche Personen, Kommanditäre auch juristische Personen
	keines; Kommanditsumme wird eingetragen
	Komplementäre unbeschränkt; Kommanditäre bis zur eingetragenen (oder höher kundgegebenen) Kommanditsumme
	Pflicht
	nein; handelt unter ihrer Firma
	Gesellschafter anteilig
	Art. 594, 602, 608 OR; Art. 41 Abs. 2 HRegV; Art. 10 Abs. 1 DBG

	GmbH
	eine oder mehrere Personen oder Handelsgesellschaften; öffentliche Urkunde
	CHF 20'000, Einlage vollständig; Nennwert grösser als null
	nur Gesellschaftsvermögen; Nachschuss- und Nebenleistungspflichten nur laut Statuten
	Pflicht; Persönlichkeit mit dem Eintrag
	ja
	GmbH selbst
	Art. 772, 773, 774, 777, 777c, 779, 814 Abs. 3 OR; Art. 49 DBG

	Aktiengesellschaft
	eine oder mehrere Personen oder Handelsgesellschaften; öffentliche Urkunde
	CHF 100'000; Einlage mindestens 20 % je Aktie und mindestens CHF 50'000
	nur Gesellschaftsvermögen
	Pflicht; Persönlichkeit mit dem Eintrag
	ja
	AG selbst
	Art. 620, 621, 629, 632, 643, 718 Abs. 4 OR; Art. 49 DBG

	Genossenschaft
	mindestens 7 Mitglieder; öffentliche Urkunde seit 01.01.2023
	kein zum Voraus festgesetztes Grundkapital zulässig
	Genossenschaftsvermögen, sofern die Statuten nichts anderes bestimmen
	Pflicht; Persönlichkeit mit dem Eintrag
	ja
	Genossenschaft selbst
	Art. 828, 830, 831, 838, 868 OR; Art. 49 DBG

	Verein
	Mitglieder mit schriftlichen Statuten; nicht wirtschaftliche Aufgabe
	keines
	Vereinsvermögen, sofern die Statuten nichts anderes bestimmen
	Pflicht bei kaufmännischem Gewerbe, Revisionspflicht oder hauptsächlich Sammlung oder Verteilung von Vermögenswerten im Ausland für karitative, religiöse, kulturelle, erzieherische oder soziale Zwecke; sonst freiwillig
	ja, sobald der Wille aus den Statuten ersichtlich ist
	Verein selbst
	Art. 60, 61, 75a ZGB; Art. 49 DBG

	Abgrenzung: Stiftung
	Stifter durch öffentliche Urkunde oder Verfügung von Todes wegen
	Widmung eines Vermögens für einen besonderen Zweck
	keine Mitglieder; Vermögen ist dem Zweck gewidmet
	Eintrag auf Grund der Stiftungsurkunde
	ja, mit dem Eintrag
	Stiftung selbst
	Art. 52 Abs. 1, 80, 81 ZGB; Art. 49 DBG

	Abgrenzung: einfache Gesellschaft
	zwei oder mehrere Personen per Vertrag; Auffangform
	keines
	Gesellschafter solidarisch, sofern nichts anderes vereinbart
	nicht eintragbar (fehlt in Art. 927 Abs. 2 OR)
	nein
	Gesellschafter anteilig
	Art. 530, 544 Abs. 3, 927 Abs. 2 OR; Art. 10 Abs. 1 DBG



Nicht in der Tabelle: Kommanditaktiengesellschaft (Art. 764 OR), Investmentgesellschaften und Kommanditgesellschaft für kollektive Kapitalanlagen (KAG), Institute des öffentlichen Rechts. Das Handelsregister kennt 14 Arten von Rechtseinheiten, darunter auch Zweigniederlassungen (Art. 927 Abs. 2 OR). Die Auswahl der sieben Formen ist eine Einordnung der Redaktion.
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TEIL B  |  GMBH & CO. KG
Warum es keine GmbH & Co. KG gibt
«Unbeschränkt haftende Gesellschafter können nur natürliche Personen, Kommanditäre jedoch auch juristische Personen und Handelsgesellschaften sein» (Art. 594 Abs. 2 OR). Die Kollektivgesellschaft steht nur natürlichen Personen offen (Art. 552 Abs. 1 OR). Eine Kapitalgesellschaft kann deshalb die unbeschränkte Haftung nicht übernehmen.
	Konstruktion
	In der Schweiz
	Was das bedeutet
	Fundstelle

	GmbH oder AG als Komplementärin (GmbH & Co. KG)
	nicht zulässig
	Unbeschränkt haftende Gesellschafter können nur natürliche Personen sein.
	Art. 594 Abs. 2 OR

	GmbH oder AG als Gesellschafterin einer Kollektivgesellschaft
	nicht zulässig
	Die Kollektivgesellschaft besteht aus natürlichen Personen.
	Art. 552 Abs. 1 OR

	GmbH direkt gründen
	zulässig
	Es haftet nur das Gesellschaftsvermögen; mindestens CHF 20'000, voll einbezahlt.
	Art. 772, 773, 777c OR

	AG direkt gründen
	zulässig
	Es haftet nur das Gesellschaftsvermögen; CHF 100'000, mindestens CHF 50'000 einbezahlt.
	Art. 620, 621, 632 OR

	GmbH als Kommanditärin, natürliche Person als Komplementär
	zulässig
	Die GmbH haftet bis zur eingetragenen Kommanditsumme; der Komplementär unbeschränkt.
	Art. 594 Abs. 2, 608 OR

	Holding: Gesellschaft als Gesellschafterin einer GmbH oder AG
	zulässig
	An GmbH und AG können auch Handelsgesellschaften beteiligt sein.
	Art. 620 Abs. 1, 772 Abs. 1 OR

	Einfache Gesellschaft zwischen zwei Gesellschaften (Projekt)
	zulässig (Auslegung «Personen»)
	Die Beteiligten haften Dritten solidarisch, unter Vorbehalt anderer Vereinbarung.
	Art. 530, 544 Abs. 3 OR

	Kommanditgesellschaft für kollektive Kapitalanlagen
	nur für kollektive Kapitalanlagen
	Komplementär ist eine AG mit Sitz in der Schweiz; grundsätzlich FINMA-Bewilligung (nicht als L-QIF); Kommanditäre nur qualifizierte Anleger.
	Art. 98, 13 Abs. 2bis KAG; FINMA




TEIL C  |  IRRTÜMER
Begriffe aus Deutschland und die Schweizer Rechtslage
	Begriff oder Annahme
	Schweizer Rechtslage
	Fundstelle

	GmbH & Co. KG
	gibt es nicht; GmbH nur als Kommanditärin
	Art. 594 Abs. 2, 552 Abs. 1 OR

	UG (haftungsbeschränkt)
	keine solche Form; kleinste Kapitalgesellschaft ist die GmbH mit CHF 20'000 voll einbezahlt
	Art. 773 Abs. 1, 777c Abs. 1 OR

	Stammkapital 25'000
	mindestens CHF 20'000; auch wesentliche Fremdwährung zulässig
	Art. 773 OR

	OHG
	Kollektivgesellschaft; Zusatz z. B. «KlG»
	Art. 552, 950 OR; HRA Bern

	e.K.
	kein solcher Zusatz; Firma aus dem Familiennamen, kein Zusatz, der ein Gesellschaftsverhältnis andeutet
	Art. 945 Abs. 1 und 3 OR

	Partnerschaftsgesellschaft
	keine solche Form; freie Berufe wählen unter den gesetzlich vorgesehenen Formen
	Art. 927 Abs. 2, 931 Abs. 1 OR

	Freiberufler
	kein Rechtsformbegriff; Art. 931 Abs. 1 OR nennt die «freien Berufe» bei der Eintragungspflicht des Einzelunternehmens
	Art. 931 Abs. 1 OR

	Notar immer nötig
	öffentliche Urkunde nur bei AG, GmbH und Genossenschaft; Stiftung durch öffentliche Urkunde oder Verfügung von Todes wegen; Papieranmeldung beim Amt unterzeichnen oder Unterschriften beglaubigen lassen
	Art. 629, 777, 830 OR; Art. 81 Abs. 1 ZGB; Art. 18 Abs. 2 HRegV

	Eine Schwelle für alles
	gleicher Betrag, zwei Regeln: Handelsregister nach Umsatzerlös im letzten Geschäftsjahr; MWST nach Umsatz aus nicht ausgenommenen Leistungen im In- und Ausland im Jahr
	Art. 931 Abs. 1 OR; Art. 10 Abs. 2 Bst. a MWSTG




TEIL D  |  ENTSCHEIDUNGSBOGEN
Entscheidungsbogen zum Ankreuzen
Vorhaben: [VORHABEN]   Ausgefüllt von: [NAME]   Datum: [DATUM]
1  Wer gründet?
☐ eine natürliche Person allein    ☐ mehrere natürliche Personen    ☐ auch eine juristische Person oder Handelsgesellschaft    ☐ sieben oder mehr Mitglieder
Allein: Einzelunternehmen, GmbH oder AG (Art. 931 Abs. 1, 772 Abs. 1, 620 Abs. 1 OR). Mit einer juristischen Person: keine Kollektivgesellschaft (Art. 552 Abs. 1 OR); in der Kommanditgesellschaft nur als Kommanditärin (Art. 594 Abs. 2 OR). Unter sieben Mitgliedern: keine Genossenschaft (Art. 831 Abs. 1 OR).
2  Welcher Zweck steht im Vordergrund?
☐ Erwerb und Gewinn der Inhaber    ☐ wirtschaftliche Förderung der Mitglieder in Selbsthilfe    ☐ nicht wirtschaftliche Aufgabe
Nicht wirtschaftliche Aufgaben: typisch Verein (Art. 60 Abs. 1 ZGB), auch gemeinnützig ausgerichtete Genossenschaft (Art. 828 Abs. 1 OR). Förderung der Mitglieder in gemeinsamer Selbsthilfe: Genossenschaft (Art. 828 Abs. 1 OR). Für Erwerb und Gewinn passt der Verein nicht.
3  Darf eine natürliche Person unbeschränkt haften?
☐ ja    ☐ nein, niemand soll persönlich haften    ☐ nur Geldgeber sollen begrenzt haften
Nein: kein Einzelunternehmen, keine Kollektiv- oder Kommanditgesellschaft (Art. 568, 594 Abs. 1 OR). Begrenzt haftende Geldgeber neben einer persönlich haftenden Person: Kommanditgesellschaft (Art. 608 OR).
4  Welche Einlage ist bei der Gründung verfügbar?
☐ unter CHF 20'000    ☐ CHF 20'000 bis 49'999    ☐ ab CHF 50'000
GmbH: mindestens CHF 20'000 vollständig (Art. 773 Abs. 1, 777c Abs. 1 OR). AG: CHF 100'000 Aktienkapital, mindestens CHF 50'000 und 20 % jeder Aktie einbezahlt (Art. 621 Abs. 1, 632 OR).
5  Ist eine öffentliche Urkunde (Notariat) akzeptiert?
☐ ja    ☐ nein
Nein: keine AG, GmbH oder Genossenschaft (Art. 629 Abs. 1, 777 Abs. 1, 830 OR).
6  Kann eine Person mit Wohnsitz in der Schweiz die Gesellschaft vertreten?
☐ ja    ☐ nein
Nein: keine AG und keine GmbH (Art. 718 Abs. 4, 814 Abs. 3 OR).
7  Wie hoch war der Umsatzerlös im letzten Geschäftsjahr?
☐ unter CHF 100'000    ☐ ab CHF 100'000    ☐ noch kein Geschäftsjahr
Ab CHF 100'000 muss ein Einzelunternehmen mit Gewerbe ins Handelsregister, ausser freie Berufe und Landwirte ohne kaufmännisch geführtes Gewerbe (Art. 931 Abs. 1 OR). Darunter freiwillig (Art. 931 Abs. 3 OR).
8  Wo soll der Gewinn besteuert werden?
☐ beim Unternehmen selbst    ☐ bei Inhaber oder Teilhabern    ☐ noch offen
Beim Unternehmen: GmbH, AG, Genossenschaft, Verein (Art. 49 Abs. 1 DBG). Bei den Teilhabern: Einzelunternehmen, Kollektiv- und Kommanditgesellschaft (Art. 10 Abs. 1, 18 Abs. 1 DBG). Mit der Treuhänderin rechnen.

TEIL D  |  ERGEBNIS
Ergebnis
	Rechtsform
	Ausgeschlossen durch Frage Nr.
	Passt
	Bemerkung

	Einzelunternehmen
	
	☐
	

	Kollektivgesellschaft
	
	☐
	

	Kommanditgesellschaft
	
	☐
	

	GmbH
	
	☐
	

	Aktiengesellschaft
	
	☐
	

	Genossenschaft
	
	☐
	

	Verein
	
	☐
	



	Entscheid
	Eintrag

	Gewählte Rechtsform
	[RECHTSFORM]

	Begründung
	[BEGRÜNDUNG]

	Offene Punkte
	[OFFENE_PUNKTE]

	Bestätigt von (Funktion), Datum
	[NAME_FUNKTION], [DATUM]




TEIL E  |  NÄCHSTE SCHRITTE
Checkliste bis zur Eintragung
	
	Nr.
	Handlung
	Datum, Visum

	☐
	1
	Alle Beteiligten erfasst und geklärt, ob eine juristische Person oder Handelsgesellschaft mitmachen soll
	

	☐
	2
	Entschieden, ob eine natürliche Person unbeschränkt mit dem Privatvermögen haften darf
	

	☐
	3
	Mindestkapital geprüft: GmbH CHF 20'000 voll einbezahlt, AG CHF 100'000 mit mindestens CHF 50'000 einbezahlt
	

	☐
	4
	Bei Genossenschaft geprüft, ob mindestens sieben Mitglieder gründen
	

	☐
	5
	Für GmbH oder AG eine vertretungsberechtigte Person mit Wohnsitz in der Schweiz bestimmt
	

	☐
	6
	Umsatzerlös des letzten Geschäftsjahres mit der Schwelle von CHF 100'000 für das Handelsregister verglichen
	

	☐
	7
	MWST-Pflicht separat nach dem Umsatz aus Leistungen im In- und Ausland geprüft
	

	☐
	8
	Firma nach Art. 945 OR (Familienname) oder Art. 950 OR (mit Rechtsform) gebildet
	

	☐
	9
	Bei AG, GmbH oder Genossenschaft einen Termin für die öffentliche Beurkundung vereinbart
	

	☐
	10
	Gesellschaftsvertrag oder Statuten mit Haftung, Gewinnverteilung und Austritt entworfen
	

	☐
	11
	Steuerfolgen mit der Treuhänderin und den AHV-Status mit der Ausgleichskasse geklärt
	

	☐
	12
	Entscheid mit Begründung im Entscheidungsbogen dokumentiert und abgelegt
	



Wechsel später: Eine Kollektivgesellschaft kann sich unter anderem in eine Kapitalgesellschaft umwandeln (Art. 54 Abs. 2 FusG). Für das Einzelunternehmen sieht Art. 54 FusG keine Umwandlung vor; ist es eingetragen, kann es sein Vermögen mit Aktiven und Passiven übertragen (Art. 69 Abs. 1 FusG).
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